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In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel.: 01803 / 222555-35 
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Samstag, 09.02.2019 
Apotheke am Markt, Hauptstr. 34, Schopfheim 

Sonntag, 10.02.2019 
Belchen-Apotheke, Friedrichstr. 24 a, Schönau 

Samstag, 16.02.2019 
Wiesental-Apotheke, Schopfheimer Str. 5, Zell i. W. 

Sonntag, 17.02.2019 
Apotheke am Wehrahof, Hauptstr. 4-6, Wehr 

www.gersbach.info
...  dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen 

Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0160/99867069
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 
ist der 14. Februar 2019

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.45 - 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteher Christian Walter
Donnerstag 19.00 - 21.00 oder nach Vereinbarung
Mail: c.walter@schopfheim.de
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Ö� nungszeiten: Jeden Dienstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrerin Ulrike Krumm Tel.: 07622/3019, Pfarramt Fahrnau 
Kläranlage Gersbach Wolfgang Ühlin 
Tel. 07620/2959948, Mobil 0174/3149682
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 29-31, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Tel. 07622/6884827
Stromversorgung ED-Netze – Störungsnummer – 
Tel. 07623/921818 (rund um die Uhr)
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Ev. Kindergarten  Sonnenstrahl Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dor� aden
Montag – Freitag  6.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag  7.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dor� aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Ö� nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Chäs-Chuchi Gersbach  
Tel.: +49 (0) 7620/1579 
Montag und Mittwoch  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag  7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Sonntag: (Winter)    14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
                   (Sommer)    15.00 Uhr bis 18.00 Uhr   
Waldglaszentrum 
Das Waldglaszentrum kann durch die Betreiber der Chäs-Chuchi zu 
deren Ö� nungszeiten auf Nachfrage geö� net werden.   
Bärenmuseum 
Tel.: +49 (0) 7620/285, Besichtigung nach Vereinbarung.   
Tourist-Information Schopfheim 
Tel.: +49 (0) 7622/396-145, 
mail: tourismus@schopfheim.de 
Montag und Dienstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Mittwoch     8.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Freitag     8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
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Förderung für energetische Sanierungen wird fortgesetzt  
Stadt Schopfheim unterstützt auch 2019 E�  zienz-Maßnahmen an 
Wohngebäuden, Anträge können vom 01.02. – 30.04.2019 gestellt 
werden.  
  
Das Förderprogramm Energetische Sanierung der Stadt Schopfheim 
geht in die zweite Runde. Der Gemeinderat beschloss am Mittwoch, 
23. Januar 2019, das Zuschussprogramm im Jahr 2019 weiterzufüh-
ren und dafür erneut Mittel bereit zu stellen.  
Die Förderrichtlinien bleiben unverändert: Es gibt weiterhin die drei 
Bausteine Energieberatung, Wärmedämmung und Heizungsaus-
tausch für Wohngebäude in Schopfheim.  
  
Baustein Energieberatung:  
Hier fördert die Stadt eine ausführliche Vor-Ort-Beratung durch ei-
nen quali� zierten Energieberater. Der Zuschuss der Stadt in Höhe 
von 150 bis 200 Euro wird mit einer Förderung des BAFA kombiniert, 
so dass sich die Kosten für die Gebäudeeigentümer deutlich redu-
zieren. 
  
Baustein Wärmedämmung:  
Die Dämmung von Dach, oberster Geschossdecke, Fassade und 
Kellerdecke sowie der Austausch von Fenstern und Fenstertüren 
werden bezuschusst. Auch dieser Zuschuss wird mit einem anderen 

Förderprogramm – „Energiee�  zient Sanieren“ der KfW – kombiniert. 
Die Höhe der Förderung richtet sich nach der gedämmten Fläche, 
bei Verwendung von natürlichen Dämmsto� en gibt es einen zusätz-
lichen Bonus.  
  
Baustein Heizungsaustausch:  
Dies ist eine „Abwrackprämie“ für ine�  ziente Heizungen, die älter 
als 20 Jahre sind. Die neue Heizung muss das EWärmeG 2015 durch 
bestimmte Optionen erfüllen (Solarthermie, Photovoltaik, Holz-Zen-
tralheizung, Wärmepumpe, Kraft-Wärme-Kopplung oder Anschluss 
an ein Wärmenetz). Die Förderung beträgt pauschal 500 Euro bei 
Ein- und Zweifamilienhäusern, bei Gebäuden mit mehr Wohneinhei-
ten erhöht sich die Prämie.    

Die Antragstellung ist zwischen 01. Februar und 30. April 2019 mög-
lich. Interessierte Gebäudeeigentümer müssen den Antrag bei der 
Stadt einreichen, bevor sie den ersten Auftrag für die Sanierungs-
maßnahme vergeben.    
Das Antragsformular und die Förderrichtlinien können auf der städ-
tischen Internetseite www.schopfheim.de/foerderung-sanierung 
abgerufen werden. Für Fragen und weitere Informationen steht 
Christine Griebel, eea-Koordinatorin, zur Verfügung (Tel. 07622 / 
396-174, Mail: c.griebel@schopfheim.de). 

Impressionen Gersbacher Skitag 
  

Vielen Dank an den Ver-
anstalter, das Organisa-
tionsteam und natürlich 
alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.  

Tolle Veranstaltung und 
spannende Rennen.  
Fotos: Ortsverwaltung 
  
Gerne wieder.  
  
Christian Walter, 
Ortsvorsteher 



Golddorf Gersbach Donnerstag, 07. Februar 2019 “Dorf aus einem Guss”   4

Damit die Versorgung nicht in Gefahr gerät: 
Jede einzelne Blutspende zählt 
Zur Blutspende gibt es keine Alternative. Da es keinen künstlichen 
Ersatz gibt, ist die Patientenversorgung nur möglich, wenn vorher 
ausreichend Menschen ihr Blut gespendet haben. 
  
Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am Montag, 
dem 11.02.2019 von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr, Stadthalle, Hauptstr. 
11, 79650 SCHOPFHEIM an. 

 

Folgende Fundsachen wurden auf der 
Ortsverwaltung abgegeben:
• Halskette mit Schnee� ockenanhänger 
  
Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentü-
mern während den üblichen Ö� nungszeiten auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 

 
 
 

11.02.2019 Papiertonne 
12.02.2019 Biotonne 
19.02.2019 Rest-/Hausmüll 
20.02.2019 Gelber Sack 

Nachstehende Jubilare feiern in den nächs-
ten Tagen Geburtstag 
Wir gratulieren unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu ih-
rem Geburtstag und wünschen von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 
  
„Du, HERR, bist unser Vater; Unser Erlöser, das ist von alters 
her dein Name.“ Jesaja 63,16 
  
13.02.2019 Sutter, Friedrich  90 Jahre 
19.02.2019 Stark, Klaus  75 Jahre 
21.02.2019 Schmidtke, Hans-Jürgen 70 Jahre 

Veranstaltungen in Gersbach 
16.02.2019 Generalversammlung Bergland e.V. und 
 Erzeugergemeinschaft e.V, Halle Raitbach, 19.30 Uhr 
20.02.2019 2. ö� entliche OR-Sitzung 
28.02.2019 Hemdglunkiball, Vereinsräume Musikverein 
 „Harmonie“ und Latschi-Clique, 19.11 Uhr 

Gottesdienste und Veranstaltungen der Evang. 
Kirchengemeinde Gersbach 
10. Februar 2019 Einladung zum Gottesdienstbesuch 
 um 10:00 Uhr in Fahrnau 
  
13. Februar 2019 Abendandacht 
19:00 Uhr Pfarrerin Krumm 
  
17. Februar 2019 Gottesdienst 
10:00 Uhr Pfarrerin Krumm 
  
24. Februar 2019 Einladung zum Gottesdienstbesuch 
 um 10:00 Uhr in Fahrnau. 
  
Vorschau:  Familiengottesdienst am Fasnachtssonntag in 
 Fahrnau, 3. März 2019 um 10:31 Uhr 
 mit den Chrattehäxe 

  Zu diesem besonderen Gottesdienst in Fahrnau laden 
wir alle Gemeindeglieder herzlich ein! Dazu bieten wir 
eine Mitfahrgelegenheit an. Wer diese gerne nutzen 
möchte, meldet sich bitte spätestens Dienstag 26. Feb-
ruar im Pfarramt (07620 988580).  

Der im Gemeindebrief angekündigte Gottesdienst für Gersbach um 
10:00 Uhr � ndet an diesem Sonntag nicht  statt. 

Tre� en der Runde der Älteren: 
Die Runde der Älteren tri� t sich wieder am 14. Februar 2019 um 
15:00 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses. 
  
Jubiläumskonfi rmation 2019 
Am Sonntag, den 2. Juni 2019 feiern wir in der Evangelischen Kirche 
das Fest der Jubiläumskon� rmation. Eingeladen sind alle, die in den 
Jahren 1969, 1959, 1954, 1949 oder 1944 kon� rmiert wurden. Wir 
bitten alle, die mitfeiern wollen, sich im Pfarramt zu melden (Tel. 988 
580). Wir freuen uns auf Sie! 

Lebensweisheit / Zitat 
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Einladung zur ordentlichen 
Generalversammlung der Bergland e.V. 
Liebe Mitglieder, 
zur Generalversammlung am Samstag, dem 16. Februar 2019  um 
19:30 Uhr  laden wir Sie und Ihre/n Partner/in in die Festhalle nach 
Raitbach  recht herzlich ein. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3. Bericht der Vorsitzenden 
 4. Protokollbericht 
 5. Kassenbericht 
 6. Entlastung des Rechners 
 7. Entlastung der Vorstandschaft 
 8. Neuwahlen 
 9. Herr Weisslämle von der Firma Hieber 
10. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
  
Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren Mitgliedern, Freunde, 
Helfer und Gönner des Vereins für die Unterstützung im Jahr 2018.  
In der Ho� nung auf eine zahlreiche Beteiligung an der Generalver-
sammlung grüßt Sie herzlichst 
  
Im Namen der Vorstandschaft 
Andrea Meyer 
(Schriftführerin)  
 
 

Einladung zur ordentlichen Generalversamm-
lung der Erzeugergemeinschaft 
Gersbach-Wiesental e.V. 
Liebe Mitglieder, 
zur Generalversammlung am Samstag, den 16. Februar 2019  um 
19:30 Uhr  laden wir Sie und Ihre/n Partner/in in die Festhalle nach 

Raitbach  recht herzlich ein. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3. Bericht der Vorsitzenden 
 4. Protokollbericht 
 5. Kassenbericht 
 6. Entlastung des Rechners 
 7. Entlastung der Vorstandschaft 
 8. Satzungsänderung Fristen §9.3 vierte Stichaufzählung 
 9. Neuwahlen 
10. Herr Weisslämle von der Firma Hieber 
11. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
  
Anschließend gemeinsames Essen und gemütliches Beisammen-
sein. 
  
Bereits heute möchten wir Euch auf das Weidefest 2019  aufmerk-
sam machen. Das Weidefest � ndet am Sonntag, dem 29. September 
2019 statt. Wichtig ist uns, dass wir für den Abbau am Montag viele 
junge, kräftige Helfer haben, um den Abbau angemessen zu bewäl-
tigen. Deshalb bitten wir Euch, dies in Eurer Planung zu berücksich-
tigen und uns bis zur Generalversammlung eine Rückmeldung 
zu geben. 
  
Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren Mitgliedern, Freunde, 
Helfer und Gönner des Vereins für die Unterstützung im Jahr 2018.  
In der Ho� nung auf eine zahlreiche Beteiligung an der Generalver-
sammlung grüßt Sie herzlichst 
  
Im Namen der Vorstandschaft 
Andrea Meyer 
(Schriftführerin) 
 
 
 

Neues aus AgraEurope 
Bauernverband steht hinter angestrebter Milchsektor-Strategie 
2030 
Das von Branchenvertretern vereinbarte Ziel, eine langfristig ange-
legte Strategie für den Milchsektor zu erarbeiten und umzusetzen, ist 
vom Präsidenten des Deutschen Bauernverbandes (DBV), Joachim 
Rukwied, ausdrücklich begrüßt worden. Der Sektor müsse sich mit 
gemeinsamen Anstrengungen den aktuellen und kommenden He-
rausforderungen stellen, erklärte Rukwied anlässlich des DBV-Fach-
forums Milch am Montag vergangener Woche (21.1.) in Berlin. „Es ist 
daher ein gutes Signal, dass wir uns kurz vor Beginn der Internatio-
nalen Grünen Woche (IGW) mit den Spitzenvertretern der deutschen 
Molkereiwirtschaft darauf einigen konnten, zeitnah eine gemeinsam 
getragene und ambitionierte Strategie 2030 zu erarbeiten“, betonte 
Rukwied. 
Er wies darauf hin, dass jeder vierte Landwirt in Deutschland Milch-
bauer sei. Der Sektor sei also von herausgehobener Bedeutung 
für die gesamte Landwirtschaft und die Wirtschaftskraft im ländli-
chen Raum. Der Parlamentarische Staatssekretär vom Bundesland-
wirt-schaftsministerium, Hans-Joachim Fuchtel, sieht die Branche 
vor „großen Herausforderungen“, die eine enge und schlagkräftige 
Zusammenarbeit in der Wertschöpfungskette Milch erforderten. 
Auch er unterstütze daher die angestrebte Milch-Branchenstrategie, 
unterstrich aber gleichwohl die Verantwortung der privatwirtschaft-
lichen Akteure für deren Inhaltsbestimmung. Die Bildung eines Bran-

chenverbandes kann laut Fuchtel Vorteile bei der brancheninternen 
und -externen Kommunikation sowie der Willensbildung bieten. 
Entscheidend sei aber der stufenübergreifende Konsens der Akteu-
re der Wertschöpfungskette. DBV-Milchbauernpräsident Karsten 
Schmal erklärte mit Blick auf die angestrebte Strategie 2030, dass es 
gelingen müsse, die Wettbewerbsfähigkeit der Milcherzeugung in 
einem zunehmend liberalen Marktumfeld zu erhalten, Produktions-
risiken - hierbei vor allem die zunehmend stark schwankenden Er-
zeugerpreise - zu meistern und die gesellschaftliche Akzeptanz einer 
modernen Milchproduktion langfristig zu sichern. Dies ziehe einen 
breiten Katalog an notwendigen Aktivitäten nach sich.   

Generationswechsel in der Landwirtschaft mit guten Rahmen-
bedingungen fördern 
Um die Landwirtschaft für junge Einsteiger attraktiver zu machen, 
muss die Politik für Planungssicherheit sorgen und die gesellschaft-
liche Wertschätzung für Lebensmittel und Bauern fördern. Das ist 
beim diesjährigen Bäuerinnenforum des Deutschen LandFrauenver-
bandes (dlv) deutlich geworden, bei dem Politiker, Praktikerinnen 
und Fachleute am vorletzten Samstag (19.1.) in Berlin über die Pro-
bleme beim Generationswechsel in der Landwirtschaft diskutierten. 
Verbandspräsidentin Brigitte Scherb wies darauf hin, dass aktuell nur 
in jedem dritten familiengeführten Haupterwerbsbetrieb die Nach-
folge geregelt sei, da sich viele Kinder von aktiven Landwirten ge-
gen ein Leben auf dem Hof entscheiden würden. Scherb befürchtet 
deshalb einen weiter zunehmenden Strukturwandel mit negativen 
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wirtschaftlichen Folgen für den ländlichen Raum, aber auch für die 
Kulturlandschaft und den sozialen Zusammenhalt in den Dörfern. 
Hier sei die Politik in der P� icht, die Voraussetzungen für ein wirt-
schaftliches Auskommen in der Landwirtschaft zu scha� en, um so 
die Attraktivität für den Beruf zu verbessern. 
In einer anschließenden Podiumsdiskussion mit Vertretern aller 
Bundestagsfraktionen kritisierte der Vorsitzende des Ernährungs-
aus-schusses im Bundestag, Alois Gerig, „zahlreiche Di� amierungs-
kampagnen“ gegen die Landwirtschaft. O� enbar trügen diese ihren 
Teil dazu bei, dass viele potentielle Hofnachfolger ihren Lebensun-
terhalt heute lieber außerhalb des elterlichen Hofes verdienen woll-
ten. Gerig stellte klar, dass die Politik nur die Rahmenbedingungen 
für eine wettbewerbsfähige Agrarwirtschaft setzen könne; das sei in 
den letzten Jahren allerdings nicht einfacher geworden. 
 
 

Anmeldetermine Schuljahr 2019/20 
der Gewerbeschule Rheinfelden 
Hardtstraße 12 
79618 Rheinfelden 
Tel.: 07623 72450  Fax: 07623 7245130 
E-Mail: schule@gws-rheinfelden.de 
Homepage: www.gws-rheinfelden.de 
  
18.-19.2.2019:   9-12.00 Uhr / 14-15.30 Uhr 
20.02.2019: 9-12.00 Uhr 
1.2.-1.3.2019:   Online-Anmeldung (nur für TG, CTA, PTA): 
   Anmeldung-bs.rpf.fr.schule-bw.de 
  
-  technisches Gymnasium Umwelttechnik  (TG) 
  Abitur mit einer bundesweiten Studienberechtigung
-  Zweijähriges Berufskolleg  
  Staatlich geprüfte(r) chemisch-technische(r)-Assistent(in) 

(CTA),
  Staatlich geprüfte(r) pharmazeutisch-technische(r) Assis-

tent(in) (PTA) 
-  Einjährige Berufsfachschule
 Friseur
-  Berufseinstiegsjahr 
 Für Schulabgänger mit Hauptschulabschluss
-  Vorqualifi zierungsjahr Arbeit/Beruf  
 Für Schulabgänger ohne Hauptschulabschluss 
  
Anmeldung bitte mit Lebenslauf und beglaubigter Kopie des 
letzten Schulzeugnisses. 

Die Polizei Baden-Württemberg sucht 
Nachwuchs 

Kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu. 
Die Chancen auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei sind 
sehr gut. 
Informationsveranstaltung beim Polizeirevier Schopfheim 
Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchskräfte und stellt 
2020 insgesamt 1800 Ausbildungs- und Studienplätze im mittleren 
und gehobenen Dienst zur Verfügung.  
Der Umgang mit Menschen, die Anwendung unterschiedlichster 
Technik und nicht zuletzt einen spannenden und sicheren Arbeits-
platz.  All diese Merkmale sprechen für eine  Bewerbung bei der Po-
lizei Baden-Württemberg. 
Während einer etwa eineinhalbstündigen Informationsveranstal-
tung, zu der auch Eltern herzlich eingeladen sind, erfahren Sie alles 
rund um den Polizeiberuf, über die Einstellungsvoraussetzungen 
und das Bewerbungsverfahren. 
Die Veranstaltung � ndet statt am

Mittwoch, dem 13.02.2019, 15.00 Uhr,
im Polizeirevier Schopfheim, Hebelstraße 18 

Eine Anmeldung wird unter der Telefonnnummer 07621/176-366 
oder per E-Mail erbeten an: freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de 

Für unsere kleinen Leser 
 

Ende des redaktionellen Teils

Blütensträucher können im Februar 
ausgelichtet werden” 
Alle drei bis vier Jahre kann man die aus-
gewachsenen Ziersträucher auslichten. Das 
bedeutet, dass tote Zweige und alte, knor-
rige Äste möglichst direkt über dem Boden 
abgeschnitten werden. Man kann auch sehr 
dünne oder zu schwache Triebe entfernen. 
Achten Sie aber darauf, dass der Schnit-
tzeitpunkt von der Blütezeit des jeweiligen 
Strauches abhängt. Im Februar/März sollten nur die Sträucher 
geschnitten werden, die im Herbst blühen. Die „Frühlingsblüher“ 
kommen erst nach der Blüte an die Reihe. Schneiden Sie nur an 
frostfreien Tagen, denn bei Frost kann das Holz von den Ästen beim 
Schneiden splittern.

GRÜNER 
DAUMEN





Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e. V.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft erstellen wir die

Einkommensteuererklärung
für Arbeitnehmer, Grenzgänger, Beamte, Rentner

Beratungsstelle:
79669 Zell im Wiesental

Gresgener Weg 8 (bei Stadthalle) - Tel. 0 76 25 / 92 42 98
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Vorankündigung
Die Arztpraxis Boedeker 

ist vom 26.03. - 29.03.2018 geschlossen.
Vertretung durch die ortsansässigen Kollegen. 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 


